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Generation Plus

Mehr Mobilität im Alter



Jamans Orthopädie-Technik hat eine spezielle Pro-
duktlinie zusammengestellt, welche in Handhabung 
und Produktdesign Menschen mit eingeschränkter 
Greiff ähigkeit, weniger Kraft oder beeinträchtigtem 
Bewegungsapparat unterstützt. 
Gerade im Alter ist der Erhalt der Bewegungsfähigkeit 
die Basis, weiter aktiv am Leben teilhaben zu können. 
Die Produkte der Generation-Serie unterstützen ältere 
Menschen dabei, den Anforderungen des Alltags bes-
ser begegnen zu können. Sie ermöglichen den Erhalt 
der Selbstständigkeit und der eigenen Mobilität. Und 
somit bleibt die aktive Teilnahme am sozialen Leben 
möglich. 

Die Produkte aus der Generation-Serie sind aber auch 
einfach an- und auszuziehen und äusserst angenehm 
im Tragekomfort. Sie stabilisieren und entlasten die 
Gelenke und sorgen für sicherere und schmerzfreiere 

Bewegungen. Beim Tragen einer Osteoporose-Orthese 
tritt bspw. ein sofortiger Aufrichtungseff ekt ein. 
Die Bandbreite der Produkte aus der Generation-
Serie ist sehr vielfältig. Sie reicht von stabilisierenden 
Schienen, Handgelenksorthesen, Hüftprotektoren, 
Rückenbandagen und -orthesen über Knie-, Knöchel-
bandagen und ‐orthesen bis zu Fussschienen (Hallux 
Valgus), Fussstützen und Fusshebern.  

Kontaktieren Sie uns und überzeugen Sie sich von der 
einfachen Handhabung und der schnellen Wirksam-
keit der Produktserie «Generation». 

   Ansprechperson:
   Barbara Guler
   Medizinprodukteberaterin
   062 822 62 82
   jamans@ortho-group.ch

Gerade im Alter ist der Erhalt der Bewegungsfähigkeit die Basis, 
weiter aktiv am Leben teilhaben zu können. Jamans Orthopädie-
Technik unterstützt ältere Menschen dabei, die Anforderungen des 
Alltags besser bewältigen zu können. 



Komfortable Nachtruhe
Die Monofi lament-Zwischenschicht sorgt für einen 
Dämpfungseff ekt und verleiht den Trägern ein Gefühl 
von Sicherheit und Geborgenheit während der Ruhe- 
und Nachtphase.

Ansprechperson:
Rebekka Wernli, Medizinprodukteberaterin
062 822 62 82, jamans@ortho-group.ch

Therapeutischer Einsatz für alle Ruhe- 
und Nachtphasen
JOBST Relax ist als Ergänzung zu tagsüber getragenen 
Kompressionsstrümpfen entwickelt worden.  JOBST 
Relax wird während der Erhaltungsphase eingesetzt 
mit dem Ziel, die Ödemreduktion aufrechtzuerhalten 
und nächtlicher Flüssigkeitsansammlung entgegenzu-
wirken. Die strukturierte Oberfl äche des Gestricks 
bewirkt bei Bewegung einen Mikromassage-Eff ekt.

Angenehmer Tragekomfort
JOBST Relax wird nach den individuellen Körpermas-
sen auf Flachstrickmaschinen angefertigt. Coolmax-
Fasern und modernste Stricktechnik tragen zu einer 
verbesserten Atmungsaktivität bei und beeinfl ussen 
in positiver Hinsicht den Tragekomfort.  Das fl ache 
Design sowie das ansprechende Farbangebot (rosa 
und beige) machen JOBST Relax zu einer modernen 
Kompressionsversorgung. 

Auch wenn tagsüber Kompressionsstrümpfe das Ödem optimal versorgen, 
kommt es am Abend nach dem Ablegen der Kompressionsversorgung un-
ter Umständen zu neuerlichen Schwellungen oder anderen schmerzhaften 
Beschwerden. Das ist einer der Hauptgründe dafür, dass der JOBST Relax 
so entwickelt wurde, dass er auch zum Schlafen getragen werden kann.  

Kompressionsstrümpfe

Die perfekte Ergänzung für 
eine erfolgreiche Ödemtherapie
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Die massgeschneiderte Fussbettung wird nun in das 
zuvor ausgewählte Schuhmodell integriert und als sol-
ches unsichtbar gemacht. Für die Herstellung der Flip-
Flop-Sandalen werden hochwertige Materialen aus der 
Orthopädie-Technik verwendet. Diese sind langlebig, 
schadstoff geprüft und haben antibakterielle Eigen-
schaften.

Jeder Inhaber einer solchen Sandale hält eine individu-
elle Einzelanfertigung in den Händen, welche das 
Gehen in off enen Schuhen zum Genuss werden lässt.

Ansprechperson:
Matthias Schulz, Orthopädietechnik-Meister
062 822 62 82, matthias.schulz@ortho-group.ch

Gerade in der warmen Jahreszeit möchten Patienten, 
welche Schuheinlagen tragen, nicht auf off enes Schuh-
werk verzichten. Nicht immer können die bestehenden 
Möglichkeiten, wie zum Beispiel Sandalen für lose Ein-
lagen, den modischen Ansprüchen unserer Patienten 
gerecht werden. Gerade die jüngere Generation ver-
langt nach modischen Lösungen. Die Glabbal-Flip-
Flops und die Glabbal-Gesundheitssandalen bieten 
die Möglichkeit, die anatomischen Erfordernisse und 
modische Ansprüche zu vereinen. 

Durch Scannen der Füsse oder auch mittels Tritt-
schaumabdruck werden die Fussmasse ermittelt. Fuss-
fehlstellungen werden ersichtlich und können korri-
giert werden. 

Individuelle Fussbettung

Flip-Flops und Gesund-
heitssandalen nach Mass
Der Sommer kann kommen. Der Kunde wählt
das Design, und wir machen den Rest. Neu 
bieten wir Flip-Flops und Gesundheits-Sandalen
mit individuellen Fussbettungen und der Möglichkeit 
der Integration von weiteren orthopädischen Korrekturen wie 
beispielsweise Beinlängenausgleichen und Beinachsenkorrekturen.  



Knöchelgelenke

Dynamische Begleiter im Alltag

Angelehnt an die Gangphasen des Schrittzykluses, 
werden die Gelenke mit verschiedenen Feder- oder 
Anschlagselementen bestückt. Damit kann auf die 
individuelle Situation des Betroff enen sehr spezifi sch 
eingegangen werden. Insbesondere die Schwäche der 
fusssenkenden Muskulatur verunmöglicht ein physio-
logisches Gehen und hat weitreichende Konsequen-
zen auch für das Kniegelenk mit dazugehörenden 
Muskeln.

Hatte man früher nur die Option, über einen statischen 
Dorsalanschlag ein kniestreckendes Drehmoment zu 
erreichen, können heute über verschiedene Federmo-
dule Widerstände dynamisch und stufenlos eingestellt 
werden. Die Folge ist ein effi  zienteres und physiologi-
scheres Gangbild. Natürlich sind die gleichen Optionen 
auch bei insuffi  zienten Fusshebern einsetzbar.

Das Ziel der neuesten Knöchelgelenkgeneration ist es, 
über den initialen Bodenkontakt der Ferse eine kont-
rollierte Plantarfl exion einzuleiten und im Übergang 

Die muskulären Defi zite bei neurologischen Erkrankungen reichen von
einer Teillähmung bis zum kompletten Ausfall der Beinmuskulatur. Um auch
in diesen Fällen ein möglichst physiologisches Gangbild zu erreichen, 
bieten Knöchelgelenke heute unterschiedlichste Einstellmöglichkeiten.

zur frühen Phase der mittleren Standphase ein sanftes, 
kniestreckendes Drehmoment zu erreichen. 

In der mittleren Standphase soll eine möglichst sichere 
und energiesparende Situation erreicht werden, die 
sich in der Vorschwungphase in eine Energiegewin-
nung wandelt, um dann in einer gut unterstützten 
und energierückgebenden terminalen Standphase
zu münden. Die sofortige Umkehr der aktiven Plantar-
fl exion zu einer aktiven Dorsalextension im Übergang 
von der terminalen Standphase zur initialen Schwung-
phase wird, soweit das die mechanischen Elemente zu-
lassen, nachvollzogen. 

Um den Rehabilitationsprozess begleiten zu können, 
sind die Funktionsmodule nach Bedarf komplett aus-
tauschbar.



Ansprechperson:
Matthias Schulz
Orthopädietechnik-Meister
062 822 62 82
matthias.schulz@ortho-group.ch

Gelenkübersicht Systemknöchelgelenke

Ansprechperson:
Matthias Schulz
Orthopädietechnik-Meister
062 822 62 82
matthias.schulz@ortho-group.ch
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group

BECKER 
Orthopädie-Technik 
Schaff hauserstr. 18
8006 Zürich
Tel. 044 363 85 31
becker@ortho-group.ch

SCHMID
Orthopädie-Technik
Birmensdorferstr. 198
8003 Zürich
Tel. 044 463 90 55
schmid@ortho-group.ch

RÄDGE
Orthopädie-Technik 
Bahnhofstr. 36
8304 Wallisellen
Tel. 044 830 64 44
raedge@ortho-group.ch

JAMANS
Orthopädie-Technik
Rathausgasse 3
5000 Aarau
Tel. 062 822 62 82
jamans@ortho-group.ch

Administration:
Ortho Group AG
Kreuzstrasse 46
8008 Zürich
Tel. 044 266 61 66
info@ortho-group.ch
www.ortho-group.ch

Schuhtechnik nach Mass
Um unseren Kundenservice weiter zu verbessern und der steigenden Nachfrage 
in unserem Geschäft gerecht zu werden, haben wir den Bereich Schuhtechnik mit 
unserem Spezialisten, Lukas Jakob, Orthopädieschuhmacher-Meister erweitert. 

Fusskompetenz aus einer Hand
Lukas Jakob sorgt mit seinem Team mit viel Fingerspitzengefühl und Erfahrung 
dafür, dass sich unsere Kundinnen und Kunden jeden Tag etwas mehr Mobilität 
zurückerobern können. Viele Beschwerden der Füsse und des Bewegungsappara-
tes lassen sich mit den richtigen Schuhen aus der Welt schaff en oder massgeblich 
lindern. Beispielsweise mit:  

  • Mass-Schuhen
   • Orthopädische Serienschuhen
   • Schuheinlagen nach Mass
   • Spezialschuhen 
  • Verbandsschuhen
  • Schuhzurichtungen
   • Schuhreparaturen
  • Zehenorthesen nach Mass

Bei uns fi nden Sie ziemlich alles, was es an gesundem Schuhwerk oder entsprechen-
den Lösungen für Ihre Schuh- und Fussprobleme gibt. 

Schuhtechnik

Neu bei Jamans


